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Ein Baum erinnert an Merklingers große Verdienste

Wiesloctr/Walldorf. Für d ie großen Verdienste, die sich Walldorfs ehe-
maliger Bürgermeister Heinz Merklinger während seiner Amtszeit
um das Hospiz Agape in Wiesloch erworben hat, schenkte ihm der
Förderverein einen Apfelbaum. Dieser wurde jetzt auf dem Hospiz-
Gelände gepflanzt und soll an Merklingers leidenschaftliche Un-
terstützung erinnern. Mitglieder des Fördervereins, die Hospizlei-
tung und Vertreter der Gesellschafter mit ihrem Geschäftsf ührer wa-
ren dabei, um bei der Anpf lanzungzu helfen. Der Apfelbaum als Sinn-
bild des Lebens unterstreicht auch in besonderer Weise das Leit-

bild des Hospizes: ,,Der Zeit mehr Leben geben." Wie im Rahmen
der Baumpflanzung zu hören war, ist das Bemühen aller Beteilig-
ten, diesem Bild gerecht zu werden, von Erfolg begleitet, was durch
das sehr gute Ansehen des Hospizes Agape in der Bevölkerung und
vor allen Dingen bei den Gästen und ihren Angehörigen unterstri-
chen werde. Das Bild zeigt bei der Pflanzung des Apfelbaums (rund
um den Baum, vorne v.li.) Anke Dannheimer, Hans Klemm, Heinz
Merklinger, Wolfgang Wilhelm, Günther Gehrlein, Stefan Weisbrod
und Dr. Gerd Grossmann. Foto: Pfeifer


